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Anwesende

Herr Oberbürgermeister Daniel Schranz

Herr Bürgermeister Werner Nakot CDU-Fraktion
Herr Bürgermeister Manfred Flore SPD-Fraktion
Herr Bürgermeister Andreas Blanke Fraktion DIE GRÜNEN

Herr Robert Babic CDU-Fraktion
Herr Frank Bandel CDU-Fraktion
Herr Helmut Bennewa CDU-Fraktion
Herr Klaus-Dieter Broß CDU-Fraktion
Frau Karin Dubbert CDU-Fraktion
Frau Gundula Hausmann-Peters CDU-Fraktion
Herr Chris Höppner CDU-Fraktion
Herr Holger Ingendoh CDU-Fraktion
Herr Eugen Lenz CDU-Fraktion
Herr Denis Osmann CDU-Fraktion
Herr Dirk Rubin CDU-Fraktion
Frau Georgis Schmidt CDU-Fraktion
Herr Saadettin Tüzün CDU-Fraktion
Herr Andreas Völker CDU-Fraktion
Frau Ulrike Willing-Spielmann CDU-Fraktion
Frau Marita Wolter CDU-Fraktion

Frau Sonja Bongers SPD-Fraktion
Herr Jörg Bischoff SPD-Fraktion
Herr Helmut Brodrick SPD-Fraktion
Frau Dagmar Heitmann SPD-Fraktion
Frau Denise Horn SPD-Fraktion
Frau Dr. Silke Jacobs SPD-Fraktion
Herr Maximilian Janetzki SPD-Fraktion
Herr Thorsten Kamps SPD-Fraktion
Herr Thomas Krey SPD-Fraktion
Herr Dietmar Look SPD-Fraktion
Herr Manuel Otto Prohl SPD-Fraktion
Herr Ulrich Real SPD-Fraktion
Herr Bülent Sahin SPD-Fraktion
Herr Axel Scherer SPD-Fraktion
Herr Dr. Jörg Schröer-Tebbe SPD-Fraktion
Frau Silke Wilts SPD-Fraktion

Frau Stefanie Opitz Fraktion DIE GRÜNEN
Frau Birgit Axt Fraktion DIE GRÜNEN
Herr Norbert Axt Fraktion DIE GRÜNEN
Frau Louisa Baumann Fraktion DIE GRÜNEN
Herr Tim Dobnik Fraktion DIE GRÜNEN
Herr Andreas Gadde Fraktion DIE GRÜNEN
Frau Sandra Gödderz Fraktion DIE GRÜNEN



Stadt
05.02.2024
15:00 Uhr

Rat der Stadt

Oberhausen Wahlzeit 2020/2025 Niederschrift

20. Sitzung des Rates der Stadt
Rathaus Oberhausen; Ratssaal, Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen

SI/17/1885 Ausdruck vom: 18.04.2024
Seite: 2/39

Herr Wolfgang Kempkes AfD-Fraktion
Herr Jörg Lange AfD-Fraktion
Herr Hartmut Mumm AfD-Fraktion
Herr Erich Friedrich Noldus AfD-Fraktion

Herr Yusuf Karacelik LINKE-LISTE-Fraktion
Frau Heike Hansen LINKE-LISTE-Fraktion
Frau Petra Marx LINKE-LISTE-Fraktion

Herr David Bletgen FDP im Rat
Herr Marc Hoff FDP im Rat

Herr Peter Bruckhoff BOB im Rat
Herr Ulrich Lütte BOB im Rat

Abwesende

Frau Simone-Tatjana Stehr
Herr Christian Benter
Frau Helga Grothe
Frau Claudia Salwik

Verwaltung

Herr Dezernent Ralf Güldenzopf Dezernat 0
Herr Erster Beigeordneter und StK Apostolos Tsalastras Dezernat 1
Herr Beigeordneter Frank Motschull Dezernat 2
Herr Beigeordneter Jürgen Schmidt Dezernat 3
Herr Beigeordneter Michael Jehn Dezernat 4
Herr Beigeordneter Dr. Thomas Palotz Dezernat 5
Frau Britta Costecki Gleichstellungsbeauftragte
Frau Jutta Bach Schriftführerin Bereich 0-1
Frau Cigdem Aksoy Bereich 0-1

Außerdem

Frau Nagihan Erdas Vorsitzende des Integrationsrates
Herr Tobias Henrix Geschäftsführer CDU-Fraktion
Herr Joachim Bäumer Geschäftsführer SPD-Fraktion
Frau Stefanie Schadt Geschäftsführerin Fraktion DIE GRÜNEN
Herr Sascha Wagner Geschäftsführer LINKE.LISTE-Fraktion
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Eröffnung der Sitzung

2 Aktuelle Stunde

3 Einführung und Verpflichtung von Ratsmitgliedern

4 Haushaltssicherungskonzept 2024 ff. und Haushalt 2024

4.1 Haushaltssicherungskonzept 2024 ff.
Vorlage: B/17/4376-02

4.1.1 Änderungsantrag der FDP im Rat zur Vorlage B/17/4376-01 im Rat der Stadt Ober-
hausen gemäß § 4 der Geschäftsordnung - Haushaltssicherungskonzept 2024 ff.
Vorlage: A/17/4476-01

4.1.2 Änderungsantrag der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Oberhausen gemäß § 4 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt: „Änderung zum Haushaltssicherungskonzept 
2024“
Vorlage: A/17/4484-01

4.2 Veränderungsnachweisung zum Entwurf des Haushaltes 2024
Vorlage: B/17/4419-01

4.3 Haushaltsberatungen 2024
Vorlage: B/17/4417-01

4.4 Haushaltssatzung 2024
Vorlage: B/17/4418-01

5 Mitgliederversammlung 2024 des Städtetages NRW
hier: Entsendung von stimmberechtigten Delegierten und Gästen ohne Stimmrecht
Vorlage: B/17/4406-01

6 regio iT Beteiligungsgenossenschaft eG (regio iT)
hier: Entsendung eines Vertreters in die Generalversammlung
Vorlage: B/17/4449-01

7 Bestellung von drei Ratsmitgliedern als Mitglieder und Stellvertreter/innen für die Jury 
des Wettbewerbs Unternehmenswert:Familie
Vorlage: B/17/4090-01

8 Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Oberhausen
Vorlage: B/17/4256-01



Stadt
05.02.2024
15:00 Uhr

Rat der Stadt

Oberhausen Wahlzeit 2020/2025 Niederschrift

20. Sitzung des Rates der Stadt
Rathaus Oberhausen; Ratssaal, Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen

SI/17/1885 Ausdruck vom: 18.04.2024
Seite: 4/39

9 Verteilung von Mitteln in der Staatsbürgerlichen Bildungsarbeit 2024
Vorlage: B/17/4405-01

9.1 Änderungsantrag der AfD-Ratsfraktion Oberhausen/Rhld. gemäß § 4 der Geschäfts-
ordnung des Rates der Stadt Oberhausen zur Drucksache B/17/4405-01: Verteilung 
von Mitteln in der Staatsbürgerlichen Bildungsarbeit 2024.
Vorlage: A/17/4508-01

10 Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Produktbereich 01 
- Innere Verwaltung.
Vorlage: B/17/4430-01

11 Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Produktbereich 07 
'Gesundheitsdienste'
Vorlage: B/17/4397-01

12 Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Produktbereich 16 
'Allgemeine Finanzwirtschaft'
Vorlage: B/17/4398-01

13 Elternbeiträge im Rahmen der Ferienangebote der Offenen Ganztagsschule im Prima-
rbereich
hier: Übergangslösung bis zum gesetzlichen Mindestanspruch im Offenen Ganztag ab 
dem Schuljahr 2026/2027
Vorlage: B/17/4387-02

13.1 Änderungsantrag der Fraktion DIE GRÜNEN gemäß § 4 der Geschäftsordnung für den 
Rat der Stadt zur Drucksache B/17/4387-02: Elternbeiträge im Rahmen der Ferienan-
gebote der Offenen Ganztagsschule im Primarbereich
hier: Übergangslösung bis zum gesetzlichen Mindestanspruch im Offenen Ganztag ab 
dem Schuljahr 2026/2027
Vorlage: A/17/4494-01

14 Wirtschaftsplan 2024 ff. der SBO
Vorlage: B/17/4381-01

15 Kauf und Aufstellung einer Raumzellenanlage an der Schillerschule zum Schuljahr 
2024/2025
Vorlage: B/17/4445-01

16 Grundsatzentscheidung zur Durchführung der Planungen und der notwendigen Verfah-
ren für die Verlängerung der Straßenbahnlinie 105 von Essen nach Oberhausen
Vorlage: B/17/4407-01

16.1 Änderungsantrag der SPD-Fraktion zur Vorlage B/17/4407-01 im Rat der Stadt Ober-
hausen gemäß § 4 der Geschäftsordnung – Grundsatzentscheidung zur Durchführung 
der Planungen und der notwendigen Verfahren für die Verlängerung der Straßenbahn-
linie 105 von Essen nach Oberhausen
Vorlage: A/17/4474-01



Stadt
05.02.2024
15:00 Uhr

Rat der Stadt

Oberhausen Wahlzeit 2020/2025 Niederschrift

20. Sitzung des Rates der Stadt
Rathaus Oberhausen; Ratssaal, Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen

SI/17/1885 Ausdruck vom: 18.04.2024
Seite: 5/39

16.2 Änderungsantrag der AfD-Ratsfraktion Oberhausen/Rhld. gemäß § 4 der Geschäfts-
ordnung des Rates der Stadt Oberhausen zur Drucksache B/17/4407-01: Grundsatz-
entscheidung zur Durchführung der Planungen und der notwendigen Verfahren für die 
Verlängerung der Straßenbahnlinie 105 von Essen nach Oberhausen.
Vorlage: A/17/4509-01

17 Allmende Emscher-Lippe
Beitritt der Stadt Oberhausen
Vorlage: B/17/4395-01

18 Berufung von Frau Lena Popal in den Gestaltungsbeirat als lokale Architektin und 
Fachberaterin für das Jahr 2024
Vorlage: B/17/4393-01

19 Namensgebung für den „Multifunktionskomplex Osterfeld“ im Rahmen des Stadterneu-
erungsprojektes „Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Osterfeld“
Vorlage: B/17/4295-01

20 Bauleitplanung

20.1 Bebauungsplan Nr. 465 – O.VISION Zukunftspark – und Bebauungsplan Nr. 465, 1. 
Änderung - Gelände des ehemaligen Stahlwerkes Ost – Beschluss über die Nichtan-
wendung der Bebauungspläne aufgrund einer inzident festgestellten Unwirksamkeit 
der ortsrechtlichen Satzungen durch das Oberverwaltungsgericht Nordrhein-Westfalen 
(Nichtanwendungsbeschluss)
Vorlage: B/17/4174-01

20.2 Bebauungsplan Nr. 618 - Kewerstraße / Ohrenfeld – Teilbereich A
Beschluss zur Einstellung des Bebauungsplanverfahrens
Vorlage: B/17/4358-01

21 Berichte der Verwaltung

21.1 Zwischenbericht zum Gleichstellungsplan 2022-2026
Vorlage: M/17/4240-01

21.2 Außerkraftsetzung der Geschäftsanweisung zur Anwendung des § 82 (1) Ziffer 1. GO 
NRW (Vorläufige Haushaltsführung) vom 10.12.2008 und Inkrafttreten der Rundverfü-
gung "Haushalt 2024 - Vorläufige Haushaltsführung gem. § 82 GO NRW" vom 
05.12.2023
Vorlage: M/17/4377-01

22 Anträge

22.1 Antrag der Fraktion DIE GRÜNEN gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt Oberhausen: Umbesetzung in Fachausschüssen und sonstigen Gremien
Vorlage: A/17/4458-01
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22.2 Antrag der FDP im Rat gem. §2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt - Umbe-
setzung in Fachausschüssen und sonstigen Gremien
Vorlage: A/17/4473-01

22.3 Antrag der LINKE.LISTE-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt Oberhausen: Umbesetzung in Fachausschüssen und sonstigen Gremien
Vorlage: A/17/4471-01

22.4 Antrag der SPD-Fraktion gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt zur 
Umbesetzung im Schulausschuss
Vorlage: A/17/4477-01

22.5 Antrag der CDU-Fraktion gemäß § 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt – Um-
besetzung in Gremien
Vorlage: A/17/4482-01
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Eröffnung der Sitzung

OB Schranz eröffnet die 20. Sitzung des Rates der Stadt in der Wahlperiode 2020/2025 und 
begrüßt alle Mitglieder des Rates sowie die weiteren anwesenden Gäste, unter ihnen den Ver-
treter der örtlichen Medien und die Vorsitzende des Integrationsrates, Frau Erdas, im Ratssaal. 

Er macht darauf aufmerksam, dass zu Beginn der Sitzung eine Fotografin der WAZ-Redaktion 
anwesend ist, um Bildaufnahmen von den Mitgliedern der Fraktionen und Gruppen im Ratssaal 
zu machen.

Er weist zudem darauf hin, dass in der heutigen Sitzung der voraussichtlich letzte Testlauf für 
den Live-Stream erfolgen wird. Der Live-Stream ist, wie während der gesamten Testphase, nur 
für die Personen sichtbar, die einen entsprechenden Link erhalten haben. Das sind die Vorsit-
zenden der Fraktionen und Gruppen und die jeweiligen Geschäftsstellen. Mit der Veröffentli-
chung einer Ratssitzung als Direktübertragung im Internet könnte, eine Zustimmung zur Ände-
rung der Hauptsatzung vorausgesetzt, erstmals in der Sitzung des Rates der Stadt am 
18.03.2024 begonnen werden. 

Entschuldigt für die heutige Sitzung sind Frau Stadtv Stehr, Stadtv. Benter, Frau Stadtv. Grothe 
und Frau Stadtv. Salwik. Gegen 18 Uhr wird Frau Stadtv. Marx die Sitzung verlassen. 

Anwesend sind zu Beginn der Sitzung demnach 53 Mitglieder des Rates und der Oberbürger-
meister. Der Rat ist beschlussfähig. 

Die Einladung ist den Ratsmitgliedern gemeinsam mit folgenden Unterlagen am 26.01.2024 
form- und fristgerecht zugeleitet worden:

- Eine Gegenüberstellung der alten und neuen Regelungen zu der Drucksache 
B/17/4387-02 - Elternbeiträge im Rahmen der Ferienangebote der Offenen Ganztags-
schule im Primarbereich sowie 

- zwei ergänzende Hintergrundinformationen zu der Drucksache B/17/4358-01 - Bebau-
ungsplan Nr. 618 - Kewerstraße / Ohrenfeld - Teilbereich A

Die Geschäftsordnung für den Rat der Stadt sieht in § 13 Abs. 5 vor, dass die Redezeit für 
Haushaltsreden vom Ältestenrat festgelegt wird. Dort gab es die Verabredung, dass die Frakti-
onen von CDU und SPD jeweils 21 Minuten, die Fraktion DIE GRÜNEN 12 Minuten, die AfD-
Fraktion und die LINKE.LISTE-Fraktion jeweils 8 Minuten und die Gruppen FDP im Rat sowie 
BOB im Rat jeweils 7 Minuten Redezeit erhalten.
Das sind insgesamt höchstens 84 Minuten.
Am 28.01.2024 ist mit der Drucksachen-Nr. A/17/4474-01 ein Änderungsantrag der SPD-Frakti-
on zur Verlängerung der Linie 105 eingegangen. OB Schranz schlägt eine Beratung unter dem 
TOP 16.1 vor. 
Die Gruppe FDP im Rat hat am 29.01.2024 mit der Drucksachen-Nr. A/17/4476-01 einen Ände-
rungsantrag zum Haushaltssicherungskonzept 2024 ff. eingereicht. Hier schlägt OB Schranz 
eine Beratung unter dem TOP 4.1.1 vor. 

In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses (HFA) am 29.01.2024 hat die CDU-Fraktion 
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ebenfalls einen Änderungsantrag zum Haushaltssicherungskonzept 2024 ff. als Tischvorlage 
eingebracht. Der Antrag wurde sodann als Drucksache mit der Nr. A/17/4484-01 in das Ratsin-
formationssystem eingestellt. OB Schranz schlägt vor, diesen unter dem TOP 4.1.2 zu beraten.

Ebenfalls am 29.01.2024 ist mit der Drucksachen-Nr. A/17/4477-01 fristgerecht ein Nachbeset-
zungsantrag der SPD-Fraktion eingegangen. OB Schranz schlägt den Ratsmitgliedern eine Be-
ratung unter dem neuen TOP 22.4 vor.

Die CDU-Fraktion hat mit der Drucksache A/17/4482-01 am 29.01.2024 fristgerecht einen 
Nachbesetzungsantrag eingereicht. Hier schlägt OB Schranz eine Beratung unter dem neuen 
TOP 22.5 vor.

Die Verwaltung hat im Anschluss an die abschließende Vorberatung des Haushalts 2024 und 
des Haushaltssicherungskonzepts 2024 ff. (HSK 2024 ff.) in der Sitzung des HFA am 
29.01.2024 (Drucksachen-Nr. B/17/4376-01) unter Berücksichtigung der eingereichten Ände-
rungsanträge der CDU-Fraktion (Drucksachen-Nr. A/17/4484-01) und der Gruppe FDP im Rat 
(Drucksachen-Nr. A/17/4476-01) alle mehrheitsfähigen Änderungsvorschläge aufgegriffen und 
diese gemeinsam mit entsprechenden Kompensationsvorschlägen in die Anlage mit den Ein-
zelmaßnahmen des HSK 2024 ff. der Verwaltungsvorlage aufgenommen. Die Vorschläge der 
Verwaltung unter der lfd. Nr. 3 c) zur Einführung einer Beherbergungssteuer und der lfd. Nr. 19 
zur Erweiterung des Parkraumbewirtschaftungskonzepts wurden aus dem HSK 2024 ff. ent-
fernt. Die Vorlage der Verwaltung ist als Version 02 unter dem TOP 4.1 hinterlegt und ersetzt 
die Version 01. Das überarbeitete Dokument wurde allen Ratsmitgliedern im Laufe des heutigen 
Vormittags per E-Mail übermittelt und ist im Ratsinformationssystem ALLRIS hinterlegt. 

Am 01.02.2024 ist mit der Drucksachen-Nr. A/17/4494-01 ein Änderungsantrag der Fraktion 
DIE GRÜNEN zur Übergangslösung für die Elternbeiträge zu Ferienangeboten im Offenen 
Ganztag eingegangen. OB Schranz schlägt eine Beratung unter dem TOP 13.1 vor.
Zur Vorbereitung auf die heutige Ratssitzung haben die Ratsmitglieder heute Vormittag zu dem 
genannten Änderungsantrag der Fraktion DIE GRÜNEN eine E-Mail mit Hinweisen zu den 
Auswirkungen dieser Antragsdrucksache auf den städtischen Haushalt erhalten.

Am 04.02.2024 ist mit der Drucksachen-Nr. A/17/4508-01 ein Änderungsantrag der AfD-Frakti-
on zur Verteilung von Mitteln in der Staatsbürgerlichen Bildungsarbeit 2024 eingegangen. OB 
Schranz schlägt eine Beratung unter dem TOP 9.1 vor.

Außerdem hat die AfD-Fraktion heute Vormittag mit der Drucksachen-Nr. A/17/4509-01 noch 
einen Änderungsantrag zur Straßenbahnlinie 105 eingereicht. OB Schranz schlägt dem Rat hier 
eine Beratung unter dem TOP 16.2 vor.

OB Schranz stellt fest, dass es keine Anregungen oder Einwendungen zur erweiterten Tages-
ordnung gibt.

Ort, Zeit und die ursprüngliche Tagesordnung der heutigen Sitzung sind im „Amtsblatt für die 
Stadt Oberhausen“ vom 30.01.2024 sowie im Ratsinformationsdienst unter ALLRIS Bürgerinfo 
öffentlich bekannt gemacht worden. 

Die Nachtragstagesordnung wurde am 02.02.2024 im „Amtsblatt für die Stadt Oberhausen“ so-
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wie im Ratsinformationsdienst unter ALLRIS Bürgerinfo öffentlich bekannt gemacht.

 2. Aktuelle Stunde

Es liegt kein Antrag vor.

 3. Einführung und Verpflichtung von Ratsmitgliedern

OB Schranz berichtet, dass Frau Ekaterina Paspaliari und Herr Thomas Kattler zum 
31.12.2023 ihr Ratsmandat niedergelegt haben. Nach der Reihenfolge der Reserveliste der 
CDU bzw. der FDP für den Rat der Stadt sind Herr Saadettin Tüzün und Herr David Bletgen die 
designierten Nachrücker. 
Herr Tüzün rückt zum 05.01.2024 an die Stelle von Frau Paspaliari, Herr Bletgen zum 
04.01.2024 an die Stelle von Herrn Kattler. 
OB Schranz teilt ergänzend mit, dass zum 31.12.2023 auch Herr Guido Horn sein Ratsmandat 
niedergelegt hat. Aufgrund der Auflösung der Wählergemeinschaft bleibt sein Sitz jedoch unbe-
setzt.

OB Schranz führt Herrn Tüzün und Herrn Bletgen gemäß § 67 Abs. 3 GO NRW in ihr Amt ein 
und verpflichtet sie zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben.
Nach dem Verlesen der Verpflichtungsformel wird die Verpflichtung durch Handschlag bekräf-
tigt. 

 4. Haushaltssicherungskonzept 2024 ff. und Haushalt 2024

OB Schranz stellt einleitend fest, dass der Haushalt 2024 in allen Fachausschüssen und ab-
schließend im HFA formal behandelt und vorberaten worden ist. Die abschließende inhaltliche 
Beratung und Beschlussfassung mit Würdigung aller Ergänzungs- und Veränderungsbedarfe 
erfolgt im Rahmen der heutigen Sitzung des Rates der Stadt.

 4.1. Haushaltssicherungskonzept 2024 ff.
Vorlage: B/17/4376-02

OB Schranz ruft die Vorlage zum Haushaltssicherungskonzept 2024 ff. (HSK 2024 ff.) in der 
Version 02 zur gemeinsamen Beratung mit der Drucksachen-Nr. A/17/4476-01/Änderungsan-
trag der Gruppe FDP im Rat und der Drucksachen-Nr. A/17/4484-1/Änderungsantrag der CDU-
Fraktion auf. 

Das HSK 2024 ff. ist unter Mitwirkung der drei Bezirksvertretungen in Osterfeld, Sterkrade und 
Alt-Oberhausen in den Ausschüssen ohne Votum vorberaten worden.
Im HFA fand die abschließende Vorberatung unter Berücksichtigung der beiden Änderungsan-
träge von FDP im Rat und CDU-Fraktion statt. Dabei wurden die Vorschläge aus den beiden 
Anträgen einzeln zur Ermittlung des Vorberatungsergebnisses aufgerufen und stellen sich im 
Ergebnis wie folgt dar:
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Bezogen auf den Änderungsantrag der FPD im Rat gab es im HFA die Verständigung, die Be-
ratung über die HSK-Vorschläge unter der lfd. Nr.: 
- 3 c) Verzicht auf die Einführung einer Beherbergungssteuer (Änderungsvorschlag unter 

6.) und 
- 19 Verzicht auf eine Erhöhung der Parkgebühren im Rahmen des Parkraumbewirtschaf-

tungskonzeptes des HSK (Änderungsvorschlag unter 9.)
zwecks Prüfung weiterer Kompensationsmaßnahmen auf die heutige Ratssitzung zu vertagen. 
Die Vorberatung erfolgte damit ohne Votum. 
Alle weiteren Änderungsvorschläge wurden ablehnend vorberaten. 
Bezogen auf den Änderungsantrag der CDU-Fraktion wurde aufgrund der Übereinstimmung mit 
den Vorschlägen der Gruppe FDP die Beratung über die lfd. Nr. 
- 3 c) des HSK (Änderungsvorschlag unter 3.) und 
- 19 des HSK (Änderungsvorschlag unter 6.) in analoger Anwendung auf die heutige Ratssit-

zung vertagt. 
Ebenfalls einer Prüfung unterzogen werden sollte bis zur heutigen Ratssitzung der 
Vorschlag unter der lfd. Nr.
- 2 a) zur Überprüfung des Leistungsvertrags der WBO (anstelle von 500.000 € auf 

1.000.000 €) des HSK (Änderungsvorschlag unter 2.).
Als Vorberatungsergebnis zu den drei Vorschlägen wurde ‚ohne Votum‘ festgehalten. 
Die Verwaltung hat den letztgenannten Vorschlag der CDU-Fraktion unter 2. geprüft. Die Prü-
fung hat ergeben, dass eine Erhöhung des Konsolidierungsbeitrags nicht möglich ist.

Ablehnend vorberaten wurde in der Sitzung des HFA der Ergänzungsvorschlag der CDU-Frak-
tion zu der lfd. Nr. 1 des HSK 2024 ff. zur Einsparung der Gesamtaufwendungen für Rats-, 
Fraktions- und Ausschusssitzungen um 5% (Änderungsvorschlag unter 1.). Alle übrigen Vor-
schläge wurden mehrheitlich zustimmend vorberaten. 
Auf der Grundlage dieses Vorberatungsergebnisses hat die Verwaltung 
- alle mehrheitsfähigen Änderungsvorschläge gemeinsam mit entsprechenden 

Kompensationsmaßnahmen (Erhöhung der Einsparungen bei den Personalkosten unter 
der lfd. Nr. 17 und den Energiekosten unter der lfd. Nr. 20) in das HSK 2024 ff. in die Versi-
on 02 aufgenommen und 

- die lfd. Nr. 3 c) /Beherbergungssteuer und 19/Erweiterung des Parkraumbewirtschaftungs-
konzeptes aus dem HSK 2024 gestrichen. 

Nach dem Wortbeitrag von Frau Stadtv. Hausmann-Peters – die trotz des ablehnenden Vor-
beratungsergebnisses im HFA an dem Ergänzungsvorschlag zu der lfd. Nr. 1/Einsparungen der 
Gesamtaufwendungen für Rats-, Fraktions- und Ausschusssitzungen um 5% festhält – und dem 
Wortbeitrag von Frau Stadtv. Opitz erläutert OB Schranz die Vorgehensweise der Verwaltung 
sowie die Abstimmungsmodalitäten. 

Mit der Zustimmung des Antragsstellers lässt er sodann zuerst en bloc über die verbleibenden 
Ziffern 1. - 5. und 7. - 8. der Änderungsvorschläge der Gruppe FDP im Rat abstimmen, nach-
dem die Vorschläge unter 6. und 9. bereits Bestandteile der Verwaltungsdrucksache geworden 
sind. Anschließend erfolgt die Abstimmung über den verbleibenden Änderungsvorschlag unter 
1. aus dem Änderungsantrag der CDU-Fraktion. Zu guter Letzt lässt er über die geänderte Ver-
waltungsdrucksache in der Version 02 abstimmen. Die Abstimmungsergebnisse sind bei dem 
jeweiligen TOP hinterlegt. 
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Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit Mehrheit – gegen die 
Stimmen der Fraktion DIE GRÜNEN, der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der 

Gruppe FDP im Rat – folgenden Beschluss:

„Der Rat der Stadt beschließt das in der Anlage beigefügte Haushaltssicherungskonzept 2024 
ff. (HSK). 

Die Auswirkungen auf den Haushalt 2024 und die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 
2025 bis 2027 werden in den Haushaltsplan 2024 aufgenommen.“

 4.1.1. Änderungsantrag der FDP im Rat zur Vorlage B/17/4376-01 im Rat der Stadt 
Oberhausen gemäß § 4 der Geschäftsordnung - Haushaltssicherungskonzept 
2024 ff.
Vorlage: A/17/4476-01

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – lehnt mit großer Mehrheit – mit 
den Stimmen der CDU-Fraktion, der SPD-Fraktion, der Fraktion DIE GRÜNEN, der LINKE.LIS-
TE-Fraktion und der Gruppe BOB im Rat – die Änderungsvorschläge der Gruppe FDP im Rat 

unter 1. - 5. und 7. - 8. der Drucksache A/17/4476-01 ab. Die Änderungsvorschläge unter 6. und 
9. des Änderungsantrags sind als Bestandteile in die Drucksache B/17/4376-02 

eingeflossen.

 4.1.2. Änderungsantrag der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Oberhausen gemäß § 4 
der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: „Änderung zum Haushaltssiche-
rungskonzept 2024“
Vorlage: A/17/4484-01

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – lehnt mit Mehrheit – mit den 
Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion DIE GRÜNEN, der LINKE.LISTE-Fraktion sowie bei 
Enthaltung der Gruppe BOB im Rat - den Änderungsvorschlag der CDU-Fraktion unter 1. der 
Drucksache A/17/4484-01 ab. Der Änderungsvorschlag unter 2. wird aufgrund des Prüfergeb-
nisses der Verwaltung nicht weiter aufrechterhalten. Die Änderungsvorschläge unter 3. bis 6. 
des Änderungsantrages sind als Bestandteile in die Drucksache B/17/4376-02 eingeflossen.

 4.2. Veränderungsnachweisung zum Entwurf des Haushaltes 2024
Vorlage: B/17/4419-01

OB Schranz ruft die Veränderungsnachweisung zum Entwurf des Haushalts 2024 zur Beratung 
und Beschlussfassung auf. Er führt an, dass die abschließende Vorberatung der Verände-
rungsnachweisung im HFA am 29.01.2024 mit Mehrheit gegen die Stimmen der AfD-Fraktion 
und der LINKE.LISTE-Fraktion zustimmend erfolgt ist. 
Er macht darauf aufmerksam, dass der zu fassende Beschluss unter der Bedingung erfolgt, 
dass der Landesgesetzgeber die entsprechenden Neuregelungen des 
3. NKF-Weiterentwicklungsgesetz im Frühjahr 2024 im Landtag beschließt.
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Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion – folgende Beschlüsse:

„Der Rat der Stadt beschließt unter der Bedingung, dass der Landesgesetzgeber die entspre-
chenden Neuregelungen des 3. NKF-Weiterentwicklungsgesetz im Frühjahr 2024 im Landtag 
beschließt, die aufgeführten Veränderungsnachweisungen zum Entwurf des Haushaltes 2024:

 Änderungsvorschläge der Verwaltung
 Maßnahmen des Haushaltssicherungskonzeptes

 Erträge und Aufwendungen 
 Einzahlungen und Auszahlungen 
 Verpflichtungsermächtigungen.“

 4.3. Haushaltsberatungen 2024
Vorlage: B/17/4417-01

1. Beratung und Beschlussfassung über die Teilergebnispläne und Teilfinanzpläne des 
Haushaltsplanentwurfs 2024

OB Schranz teilt mit, dass die abschließende Vorberatung im HFA am 29.01.2024 mit folgen-
den Vorberatungsergebnissen erfolgt ist: 

- Die Produktbereiche 01, 02, 11, 12, 15 und 16 sind mit großer Mehrheit, gegen die Stim-
men der Fraktion DIE GRÜNEN, die Stimme der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion 
und der FDP im Rat zustimmend vorberaten worden.

- Die Produktbereiche 03 bis 10 sowie 13 und 14 sind mit großer Mehrheit, gegen die 
Stimme der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion zustimmend vorberaten worden.

Er ruft nunmehr einzeln die zusammengefassten Teilergebnispläne und Teilfinanzpläne des 
Haushaltsplanentwurfs 2024 zur Beratung und Beschlussfassung auf:

Produktbereich 01 Innere Verwaltung Seiten 84-98 
des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat - 

dem Produktbereich 01 zu.

Produktbereich 02 Sicherheit und Seiten 99-112
Ordnung des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat – 

dem Produktbereich 02 zu.
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Produktbereich 03 Schulträgeraufgaben Seiten 113-141
des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion – dem Produktbereich 03 

zu.

Produktbereich 04 Kultur- und Wissenschaft Seiten 142-151
des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion – dem Produktbereich 04 

zu.

Produktbereich 05 Soziale Leistungen Seiten 152-156
des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion – dem Produktbereich 05 

zu.

Produktbereich 06 Kinder- und Familien- Seiten 157-166
hilfe des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion – dem Produktbereich 06 

zu.

Produktbereich 07 Gesundheitsdienste Seiten 167-172
des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion – dem Produktbereich 07 

zu.

Produktbereich 08 Sportförderung Seiten 173-180
des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion – dem Produktbereich 08 

zu.

Produktbereich 09 Räumliche Planung Seiten 181-191
und Entwicklung, Geo- des Haushaltsplanentwurfes
information
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Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion – dem Produktbereich 09 zu.

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen Seiten 192-196
des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion – dem Produktbereich 10 

zu.

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung Seiten 197-202
des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit - ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat –  

dem Produktbereich 11 zu.

Produktbereich 12 Verkehrsflächen Seiten 203-224
und -anlagen, ÖPNV des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit - ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat –  

dem Produktbereich 12 zu.

Produktbereich 13 Natur- und Landschafts- Seiten 225-233
Pflege des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion – dem Produktbereich 13 

zu.

Produktbereich 14 Umweltschutz Seiten 234-236
des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion – dem Produktbereich 14 

zu.

Produktbereich 15 Wirtschaft und Seiten 237-241
Tourismus des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit - ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat –  

dem Produktbereich 15 zu.

Produktbereich 16 Allgemeine Seiten 242-245
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Finanzwirtschaft des Haushaltsplanentwurfes

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit - ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat –  

dem Produktbereich 16 zu.

2. Kenntnisnahme der Anlagen:

OB Schranz ruft die nachfolgenden Anlagen zum Haushaltsplanentwurf 2024 zur Kenntnis-
nahme durch den Rat der Stadt auf:

a) Haushaltsquerschnitt
b) Haushaltsvorbericht
c) Bilanz des Vorvorjahres
d) Stellenplan
e) Übersicht: Verpflichtungsermächtigungen
f) Übersicht: Zuwendungen an Fraktionen (Anlage1)
g) Übersicht: Voraussichtlicher Stand der Verbindlichkeiten
h) Eigenkapitalspiegel
i) Übersicht der Budgets nach § 21 Abs. 2 KomHVO („Zweckbindungen“)
j) Wirtschaftspläne

 ASO Alteneinrichtungen der Stadt Oberhausen 
 Theater Oberhausen am Ebertplatz 
 SBO Servicebetriebe Oberhausen (s. Drucksache B/17/4381-01)

k) Jahresabschlüsse der
 ASO Alteneinrichtungen der Stadt Oberhausen gGmbH
 ASO Service GmbH
 Bau- und Wohnungsgenossenschaft „Werkbundsiedlung Am Ruhrufer e. G.“
 Biostrom Oberhausen Management GmbH 
 Biostrom Oberhausen GmbH & Co. KG 
 Entwicklungsgesellschaft Neu-Oberhausen mbH - ENO
 Energieversorgung Oberhausen AG
 Freizeitgesellschaft Metropole Ruhr mbH
 FSO GmbH & Co. KG
 FSO Verwaltungs-GmbH
 Gasometer Oberhausen GmbH
 IKF Internationale Kurzfilmtage Oberhausen gGmbH
 Luise-Albertz-Halle Tagungs- und Veranstaltungszentrum Oberhausen GmbH
 Oberhausener Netzgesellschaft mbH 
 OGM Oberhausener Gebäudemanagement GmbH
 O.Vision Projektgesellschaft mbH Oberhausen
 OWT Oberhausener Wirtschafts- und Tourismusförderung GmbH
 PBO Projektentwicklungs- und Beteiligungsgesellschaft Oberhausen mbH 
 STOAG Stadtwerke Oberhausen GmbH
 TZU Technologiezentrum Umweltschutz Management GmbH
 WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH Oberhausen
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l) Übersicht: Bezirksbezogene Haushaltsangaben
 Alt-Oberhausen
 Sterkrade
 Osterfeld

OB Schranz stellt fest, dass der Rat der Stadt die Anlagen zur Kenntnis genommen hat.

3. Beratung und Beschlussfassung über die Dringlichkeitslisten hinsichtlich der un-
aufschiebbaren Investitionen für das Haushaltsjahr 2024 (Stand Januar 2024)

OB Schranz ruft nunmehr einzeln zur abschließenden Beratung und Beschlussfassung die 
Dringlichkeitslisten hinsichtlich der unaufschiebbaren Investitionen für das Haushaltsjahr 2024, 
die Listen 1 bis 3 (Stand Januar 2024) auf. Er führt aus, dass über die drei Listen im HFA mit 
großer Mehrheit, gegen die Stimme der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion zustim-
mend vorberaten worden ist.

 Liste 1: Investitionen der Stadt Oberhausen - Rentierliche Maßnahmen - (nur kosten-
rechnende Einrichtungen/Gebührenhaushalte) (Anlage 2)

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der LINKE.LISTE-Fraktion – der Liste 1 zu.

 Liste 2: Investitionen der Stadt Oberhausen, die im Rahmen der Erfüllung von ge-
setzlichen Pflichtaufgaben notwendig sind (Anlage 2)

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der LINKE.LISTE-Fraktion – der Liste 2 zu.

 Liste 3: Investitionen der Stadt Oberhausen - Einzahlungen nach Produkten und 
Maßnahmennummern, denen keine konkreten Auszahlungen gegenüberstehen (An-
lage 2)

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der LINKE.LISTE-Fraktion – der Liste 3 zu.

4. Beratung und Beschlussfassung über den Ergebnisplan 2024 

OB Schranz ruft nun zur Beratung und Beschlussfassung den Ergebnisplan 2024 auf. Diese 
erfolgt unter der Bedingung, dass der Landesgesetzgeber die entsprechenden Neuregelungen 
des 3. NKF-Weiterentwicklungsgesetz im Frühjahr 2024 im Landtag beschließt.
Er macht darauf aufmerksam, dass der Ergebnisplan 2024 im HFA mit großer Mehrheit, gegen 
die Stimme der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat zustim-
mend vorberaten worden ist.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
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gegen die Stimmen der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat – 
dem Ergebnisplan 2024 zu.

5. Beratung und Beschlussfassung über den Finanzplan 2024

OB Schranz ruft nun zur Beratung und Beschlussfassung den Finanzplan 2024 auf. Diese er-
folgt unter der Bedingung, dass der Landesgesetzgeber die entsprechenden Neuregelungen 
des 3. NKF-Weiterentwicklungsgesetz im Frühjahr 2024 im Landtag beschließt.
Er weist darauf hin, dass der Finanzplan im HFA mit großer Mehrheit, gegen die Stimme der 
AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat zustimmend vorberaten 
worden ist.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat – 

dem Finanzplan 2024 zu.

Die Schlusserklärungen der Fraktionen und Gruppen zum Haushalt werden von Frau Stadtv. 
Hausmann-Peters für die CDU-Fraktion, Frau Stadtv. Bongers für die SPD-Fraktion, Frau 
Stadtv. Opitz für die Fraktion DIE GRÜNEN, Stadtv. Kempkes für die AfD-Fraktion, Stadtv. 
Karacelik für die LINKE.LISTE-Fraktion, Stadtv. Hoff für die Gruppe FDP im Rat, Stadtv. Lüt-
te für die Gruppe BOB im Rat abgegeben.

 4.4. Haushaltssatzung 2024
Vorlage: B/17/4418-01

OB Schranz ruft zur Beratung und Beschlussfassung in Einzelabstimmung über die §§ 1 bis 10 
sowie zur Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung insgesamt auf.
Bevor er mit dem Abstimmungsprozess beginnt, gibt er bekannt, dass die Haushaltssatzung 
2024 im HFA mit den zum Zeitpunkt der Sitzung vorliegenden Zahlen mit großer Mehrheit, ge-
gen die Stimme der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat, zustimmend vorbera-
ten worden ist.

§ 1 Ergebnisplan und Finanzplan

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit - ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat –  

dem § 1 der Haushaltsatzung 2024 zu.

§ 2 Kreditermächtigung für Investitionen

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion – dem § 2 der Haushalts-

atzung 2024 zu.

§ 3 Verpflichtungsermächtigung
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Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion – dem § 3 der Haushalts-

atzung 2024 zu.

§ 4 Ausgleichsrücklage und allgemeine Rücklage

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion – dem § 4 der Haushaltsatzung 2024 zu.

§ 5 Kredite zur Liquiditätssicherung

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit - ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat –  

dem § 5 der Haushaltsatzung 2024 zu.

§ 6 Steuersätze

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit - ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat –  

dem § 6 der Haushaltsatzung 2024 zu.

§ 7 Haushaltssicherungskonzept

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat – dem § 7 der Haushaltsat-

zung 2024 zu.

§ 8 Geringfügigkeit im Sinne von §81 Abs. 3 GO

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion – dem § 8 der Haushaltsatzung 2024 zu.

§ 9 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion – dem § 9 der Haushaltsatzung 2024 zu.

§ 10 Wertgrenzen für den Einzelnachweis der Investitionsmaßnahmen

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AfD-Fraktion – dem § 10 der Haushaltsatzung 2024 zu.
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Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit - ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion, der LINKE.LISTE-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat – 

der Drucksache B/17/4418-01/Haushaltsatzung 2024 zu und fasst folgenden Beschluss:

„Der Rat der Stadt beschließt unter der Bedingung, dass der Landesgesetzgeber die entspre-
chenden Neuregelungen des 3. NKF-Weiterentwicklungsgesetz im Frühjahr 2024 im Landtag 
beschließt, die als Anlage beigefügte Haushaltssatzung 2024.“

 5. Mitgliederversammlung 2024 des Städtetages NRW
hier: Entsendung von stimmberechtigten Delegierten und Gästen ohne Stimm-
recht
Vorlage: B/17/4406-01

OB Schranz berichtet, dass die Mitgliederversammlung des Städtetages im Jahr 2024 vom 07.- 
08. Mai in Neuss zu dem Thema: WIR.MACHEN.ZUKUNFT. stattfinden wird.
Er merkt an, dass die Verwaltungsvorlage im HFA einstimmig zustimmend vorberaten worden 
ist.
Es geht um die Entsendung von:

a) sechs stimmberechtigten Delegierten 
b) einer Person nach 113 GO NRW
c) Gästen ohne Stimmrecht

a) Wahl von sechs stimmberechtigten Delegierten
Zur Wahl der sechs stimmberechtigten Delegierten liegen folgende sechs Wahlvorschläge vor:
Die CDU-Fraktion schlägt Herrn Werner Nakot und Herrn Chris Höppner vor,
die SPD-Fraktion schlägt Frau Dr. Silke Jacobs und Herrn Bülent Sahin,
die Fraktion DIE GRÜNEN schlägt Frau Sandra Gödderz vor, und
die FDP im Rat schlägt Herrn Marc Hoff vor.
Nachdem Stadtv. Kempkes für die AfD-Fraktion Herrn Jörg Lange vorschlägt, stellt OB 
Schranz unwidersprochen fest, dass es darüber hinaus keine weiteren Vorschläge gibt. Da 
sieben Vorschläge eingereicht worden sind, liegt kein einheitlicher Wahlvorschlag vor. Es ist 
somit nach den Grundsätzen der Verhältniswahl abzustimmen.
Noch bevor OB Schranz mit dem Abstimmungsprozess beginnt, widerspricht Stadtv. Kempkes 
der offenen Abstimmung und beantragt eine geheime Wahl. In Anwendung des § 50 Abs. 2 GO 
NRW werden Wahlen durch Abgabe von Stimmzetteln vollzogen, wenn ein Ratsmitglied wider-
spricht. Das ist vorliegend der Fall. Entsprechende Stimmzettel sind vorbereitet.

Auszählkommission
OB Schranz bittet die Fraktionen und Gruppen jeweils eine/einen Stadtverordnete(n) zur Be-
aufsichtigung des Wahlvorgangs, der Austeilung der Wahlzettel und der Ermittlung des Ergeb-
nisses zu benennen. Vorgeschlagen werden: Herr Ingendoh, Herr Brodrick, Herr Dobnik, Herr 
Mumm, Frau Hansen, Herr Bletgen und Herr Bruckhoff. 
Es stehen vier Wahlkabinen zur Verfügung. Die Wahlkommission begibt sich nun zu den Wahl-
kabinen und hält die Stimmzettel bereit.
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Eröffnung der Wahlhandlung
OB Schranz eröffnet die Wahlhandlung und ruft die an der Abstimmung teilnehmenden Stadt-
verordneten der Fraktionen und Gruppen einzeln in alphabetischer Reihenfolge namentlich auf. 
Nachdem er unwidersprochen festgestellt hat, dass jedes Ratsmitglied einschließlich des 
stimmberechtigten Oberbürgermeisters von seinem Wahlrecht Gebrauch gemacht hat, schließt 
er die Wahlhandlung und bittet um Auszählung der Stimmen. Zu diesem Zweck unterbricht er 
die Ratssitzung um 17:19 Uhr.
Um 17:32 Uhr eröffnet er die Ratssitzung wieder und teilt das Ergebnis der Wahl mit. Von den 
insgesamt 54 abgegebenen Stimmen waren vier ungültig, sodass 50 gültige Stimmen zu be-
rücksichtigen sind.
Von den 50 gültigen Stimmen entfallen auf den Wahlvorschlag der CDU-Fraktion 19 Stimmen, 
auf den Wahlvorschlag der SPD-Fraktion 15 Stimmen, auf den Wahlvorschlag der Fraktion DIE 
GRÜNEN 8 Stimmen und auf die Vorschlagslisten der AfD-Fraktion sowie der Gruppe FDP im 
Rat jeweils 4 Stimmen. 
Nach diesem Wahlergebnis erhalten nach den Grundsätzen der Verhältniswahl die CDU-Frakti-
on und die SPD-Fraktion die Möglichkeit, jeweils zwei stimmberechtigte Delegierte und die 
Fraktion DIE GRÜNEN ein(e) Delegierte(r) in die Mitgliederversammlung des Städtetages zu 
entsenden.
Aufgrund der Stimmengleichheit bei der AfD-Fraktion und der Gruppe FDP im Rat entscheidet 
in Anwendung des § 50 Abs. 3 Satz 6 GO NRW das Los über das Entsendungsrecht. Entspre-
chende Lose sind vorbereitet. Das Los fällt auf die AfD-Fraktion.
OB Schranz stellt fest, dass damit:
- Herr Werner Nakot und Herr Chris Höppner,
- Frau Dr. Silke Jacobs und Herr Bülent Sahin,
- Frau Sandra Gödderz sowie
- Herr Jörg Lange zu stimmberechtigten Delegierten gewählt und als solche in die Mitglieder-

versammlung 2024 des Städtetages NRW entsandt werden.

b) Bestellung eines Bediensteten nach § 113 GO NRW
OB Schranz schlägt dem Rat vor, Herrn Beig. Jehn als Vertreter nach § 113 Abs. 2 GO NRW 
zur Mitgliederversammlung zu entsenden, da OB Schranz und 1. Beig. u. STK. Tsalastras qua 
Amt bereits stimmberechtigte Delegierte sind, und lässt über den Vorschlag abstimmen. 

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – entsendet einstimmig Herrn Beig. 
Jehn als Vertreter nach § 113 Abs. 2 GO NRW in die Mitgliederversammlung 2024 des Städte-

tages NRW.

a) Gäste ohne Stimmrecht
Analog der Vorgehensweise bei der Benennung von Gastdelegierten für alle vergangenen Mit-
gliederversammlungen des Städtetages NRW sollen an dieser Stelle die Fraktionen und Grup-
pen, die keinen stimmberechtigten Delegierten entsenden konnten, einen teilnehmenden Gast 
benennen können. 
Es werden folgende Vorschläge benannt: Die LINKE.LISTE-Fraktion schlägt Herrn Karacelik 
vor, die Gruppe FDP im Rat schlägt Herrn Hoff und die Gruppe BOB Im Rat Frau Krysinska-
Grothe vor.
Stadtv. Kempkes teilt mit, dass die AfD-Fraktion neben dem soeben gewählten stimmberech-
tigten Delegierten als Gastdelegierten Herrn Mumm benennt. Nach Wortbeiträgen von OB 
Schranz, Stadtv. Kempkes, Beig. Motschull, Frau Stadtv. Opitz widerspricht Stadtv. Kemp-
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kes der offenen Abstimmung. 
OB Schranz unterbricht an dieser Stelle um 17:40 Uhr die Beratung über den TOP 5, damit die 
Vorbereitung der Wahlzettel für eine geheime Abstimmung über die Vorschläge der Gastdele-
gierten erfolgen kann. Bis dahin fährt er mit TOP 6 der Tagesordnung fort. 
Um 18:25 Uhr kehrt OB Schranz von dem TOP 7, der Bestellung von Jury-Mitgliedern des 
Wettbewerbs Unternehmenswert:Familie zum TOP 5 und der noch durchzuführenden Wahl der 
zu entsendenden Gäste zurück.
Zwischenzeitlich hat ihn ein Hinweis erreicht, dass sich beim LVR Informationen im Hinblick auf 
die Entsendung von Gästen zu der Mitgliederversammlung des Städtetages NRW finden, die 
eine rechtliche Beurteilung ermöglichen. Nach dem Verlesen der entsprechenden Textpassage 
macht OB Schranz deutlich, dass sich der LVR in der gleichen Situation befindet, Delegierte 
ohne Stimmrecht als Gäste zur Mitgliederversammlung des Städtetags NRW zu entsenden. 
Unter Zugrundelegung des Verfahrens beim LVR bestimmt zunächst der Rat der Stadt die An-
zahl der zu entsendenden Gäste und stimmt danach über die Vorschläge im Rahmen der Ver-
hältniswahl ab.
Stadtv. Axt beantragt daraufhin, drei Gäste zu entsenden. 
Stadtv. Kempkes beantragt hingegen die Entsendung von sechs Gästen.

OB Schranz lässt zuerst über den weitergehenden Antrag von Stadtv. Kempkes abstimmen.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – lehnt mit großer Mehrheit – mit 
den Stimmen der CDU-Fraktion, der SPD-Fraktion, der Fraktion DIE GRÜNEN, der LINKE.LIS-

TE-Fraktion sowie der Gruppen FDP im Rat und BOB im Rat – den Vorschlag von Stadtv. 
Kempkes ab, sechs Gäste in die Mitgliederversammlung des Städtetages zu entsenden.

Danach lässt OB Schranz über den Antrag von Stadtv, Axt abstimmen.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – stimmt mit großer Mehrheit – 
gegen die Stimmen der AFD-Fraktion – dem Vorschlag von Stadtv. Axt zu, drei Gäste in die 

Mitgliederversammlung des Städtetages zu entsenden.

OB Schranz stellt fest, dass der Rat damit die Anzahl der zu entsendenden Gäste auf drei fest-
gelegt hat.
Für die drei Gäste liegen mit Herrn Mumm, Herrn Karacelik, Herrn Hoff und Frau Krysinska-Gro-
the vier Wahlvorschläge vor. Auf Nachfrage von Stadtv. Hoff teilt OB Schranz mit, dass auf 
dem Wahlzettel vier Listenvorschläge enthalten sind: die Liste 1 mit dem Vorschlag der AfD-
Fraktion, die Liste 2 mit dem Vorschlag der LINKE.LISTE-Fraktion, die Liste 3 mit dem Vor-
schlag der Gruppe FDP im Rat und die Liste 4 mit dem Vorschlag der Gruppe BOB im Rat. Je-
des Ratsmitglied hat eine Stimme und gibt diese bei einem der aufgeführten Wahlvorschläge 
ab. Es besteht außerdem die Möglichkeit, sich zu enthalten.
OB Schranz bittet die bereits unter dem TOP 7 mit Herrn Ingendoh, Herrn Brodrick, Frau Bau-
mann, Herrn Noldus, Frau Hansen, Herrn Bletgen und Herrn Bruckhoff gebildete Auszählkom-
mission zur Beaufsichtigung des Wahlvorgangs, der Austeilung der Wahlzettel und der Ermitt-
lung des Ergebnisses nach vorne zu kommen. 

Eröffnung der Wahlhandlung
OB Schranz eröffnet die Wahlhandlung und ruft die an der Abstimmung teilnehmenden Stadt-
verordneten der Fraktionen und Gruppen einzeln in alphabetischer Reihenfolge namentlich auf. 
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Nachdem er unwidersprochen festgestellt hat, dass jedes Ratsmitglied einschließlich des 
stimmberechtigten Oberbürgermeisters von seinem Wahlrecht Gebrauch gemacht hat, schließt 
er die Wahlhandlung und bittet um Auszählung der Stimmen. Zu diesem Zweck unterbricht er 
die Ratssitzung um 18:31 Uhr.
Um 18:40 Uhr eröffnet er die Ratssitzung wieder und teilt das Ergebnis der Wahl mit. Die insge-
samt 53 abgegebenen Stimmen waren sämtlich gültig, sodass alle 53 Stimmen zu berücksichti-
gen sind.
Von den 53 gültigen Stimmen entfallen auf den Wahlvorschlag der AfD-Fraktion vier Stimmen, 
auf den Wahlvorschlag der LINKE.LISTE-Fraktion 18 Stimmen, auf den Wahlvorschlag der 
Gruppe FDP im Rat 20 Stimmen und auf die Vorschlagsliste der Gruppe BOB im Rat 11 Stim-
men. 
Nach diesem Wahlergebnis haben die LINKE.LISTE-Fraktion, die Gruppe FDP im Rat und BOB 
im Rat jeweils die Möglichkeit, einen Gast ohne Stimmrecht in die Mitgliederversammlung 2024 
des Städtetages NRW zu entsenden. Der Rat der Stadt entsendet damit als Gäste Herrn Kara-
celik, Herrn Hoff und Frau Krysinska-Grothe.
OB Schranz kehrt um 18:45 Uhr zurück zum TOP 10 und fährt mit der Tagesordnung fort.

Der Rat der Stadt entsendet als stimmberechtigte Delegierte

- Herrn Werner Nakot 
- Herrn Chris Höppner,
- Frau Dr. Silke Jacobs 
- Herrn Bülent Sahin,
- Frau Sandra Gödderz 
- Herrn Jörg Lange 
- Herrn Michael Jehn (gem. § 113 Abs. 2 GO NRW)

und als Gäste
- Herrn Yusuf Karacelik
- Herrn Marc Hoff
- Frau Krysinska-Grothe.

 6. regio iT Beteiligungsgenossenschaft eG (regio iT)
hier: Entsendung eines Vertreters in die Generalversammlung
Vorlage: B/17/4449-01

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgenden Be-
schluss:

„Der Rat der Stadt entsendet -unter Beteiligung des Oberbürgermeisters- mit sofortiger Wir-
kung

Herrn Boris van Benthem

in die Generalversammlung der regio iT Beteiligungsgenossenschaft eG.“



Stadt
05.02.2024
15:00 Uhr

Rat der Stadt

Oberhausen Wahlzeit 2020/2025 Niederschrift

20. Sitzung des Rates der Stadt
Rathaus Oberhausen; Ratssaal, Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen

SI/17/1885 Ausdruck vom: 18.04.2024
Seite: 23/39

 7. Bestellung von drei Ratsmitgliedern als Mitglieder und Stellvertreter/innen für 
die Jury des Wettbewerbs Unternehmenswert:Familie
Vorlage: B/17/4090-01

OB Schranz teilt mit, dass es vorliegend um die Entsendung von drei Ratsmitgliedern als or-
dentliche Mitglieder und drei Ratsmitglieder als deren persönliche Stellvertreter in die Jury des 
Wettbewerbs Unternehmenswert:Familie geht. 
Er stellt fest, dass folgende Vorschläge vorliegen:
Die CDU-Fraktion schlägt als ordentliches Mitglied Frau Willing-Spielmann und als persönliche 
Stellvertretung Frau Georgis Schmidt vor.
Die SPD-Fraktion schlägt als ordentliches Mitglied Frau Salwik und als persönliche Stellvertre-
tung Frau Heitmann vor. 
Die Fraktion DIE GRÜNEN schlägt als ordentliches Mitglied Frau Opitz und als persönliche 
Stellvertretung Herrn Dobnik vor.
Für die AfD-Fraktion schlägt Stadtv. Lange Herrn Kempkes als ordentliches Mitglied vor. An-
schließend schlägt Stadtv. Kempkes Herrn Mumm als persönlichen Stellvertreter vor. 
OB Schranz stellt unwidersprochen fest, dass es keine weiteren Vorschläge gibt.
Noch bevor OB Schranz mit der offenen Abstimmung beginnt, widerspricht Stadtv. Kempkes 
dieser und beantragt die geheime Abstimmung.
OB Schranz zeigt auf, dass in Anwendung des § 50 Abs. 2 GO NRW Wahlen durch Abgabe 
von Stimmzetteln vollzogen werden, wenn ein Ratsmitglied widerspricht. 
Frau Stadtv. Opitz macht auf eine mögliche Interessenkollision von Herrn Dobnik aufmerksam, 
der für die Jury vorgeschlagen worden ist und der Auszählkommission angehört und schlägt 
daher Frau Stadtv. Baumann für die Auszählkommission vor. Gleiches gilt für Stadtv. Mumm. 
An dessen Stelle tritt auf Vorschlag von Stadtv. Kempkes nunmehr Stadtv. Noldus der Auszähl-
kommission bei.
OB Schranz regt an, die Wahl der Jury-Mitglieder bis zur Fertigstellung der Wahlzettel für die 
zu entsendenden Gäste zur Mitgliederversammlung des Städtetages unter dem TOP 5 auszu-
setzen. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch.
Um 18:10 Uhr kehrt OB Schranz im Anschluss an die abschließende Beratung über TOP 9, der 
Verteilung von Mitteln in der Staatsbürgerlichen Bildungsarbeit 2024 zurück zum TOP 7.

Die Stimmzettel sind vorbereitet. Sie enthalten insgesamt vier Wahlvorschläge (Liste 1: der Vor-
schlag der CDU-Fraktion, Liste 2: der Vorschlag der SPD-Fraktion, Liste 3: der Vorschlag der 
Fraktion DIE GRÜNEN, der Vorschlag der AfD-Fraktion) und die Möglichkeit, sich zu enthalten. 
Jeder Stadtverordnete hat eine Stimme. OB Schranz schlägt vor, das ordentliche Mitglied und 
die persönliche Stellvertretung in einem Wahlgang zu wählen. 

Auszählkommission
OB Schranz bittet die neue Auszählkommission mit Herrn Ingendoh, Herrn Brodrick, Frau 
Baumann, Herrn Noldus, Frau Hansen, Herrn Bletgen und Herrn Bruckhoff tätig zu werden und 
mit der Beaufsichtigung des Wahlvorgangs und der Austeilung der Wahlzettel zu beginnen. 

Eröffnung der Wahlhandlung
OB Schranz eröffnet die Wahlhandlung und ruft die an der Abstimmung teilnehmenden Stadt-
verordneten der Fraktionen und Gruppen einzeln in alphabetischer Reihenfolge namentlich auf. 
Nachdem er unwidersprochen festgestellt hat, dass jedes Ratsmitglied einschließlich des 
stimmberechtigten Oberbürgermeisters von seinem Wahlrecht Gebrauch gemacht hat, schließt 
er die Wahlhandlung und bittet um Auszählung der Stimmen. Zu diesem Zweck unterbricht er 
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die Ratssitzung um 18:14 Uhr.
Um 18:21 Uhr eröffnet er die Ratssitzung wieder und gibt das Ergebnis der Wahl bekannt. Die 
insgesamt 53 abgegebenen Stimmen waren sämtlich gültig, sodass alle 53 Stimmen zu berück-
sichtigen sind.
Von den 53 gültigen Stimmen entfallen auf den Wahlvorschlag der CDU-Fraktion 21 Stimmen, 
auf den Wahlvorschlag der SPD-Fraktion 18 Stimmen, auf den Wahlvorschlag der Fraktion DIE 
GRÜNEN zehn Stimmen und auf die Vorschlagsliste der AfD-Fraktion vier Stimmen. 
Nach diesem Wahlergebnis erhalten nach den Grundsätzen der Verhältniswahl die CDU-Frakti-
on, die SPD-Fraktion und auf die Fraktion DIE GRÜNEN je einen Sitz für ein ordentliches Mit-
glied und je einen Sitz für einen persönlichen Stellvertreter in der Jury des Wettbewerbs Unter-
nehmenswert:Familie. Gewählt sind Frau Willing-Spielmann und als ihre persönliche Stellvertre-
tung Frau Georgis Schmidt, Frau Salwik und als ihre persönliche Stellvertretung Frau Heitmann 
sowie Frau Opitz und als deren persönlicher Stellvertreter Herr Dobnik.
Gegen 18:25 Uhr kehrt OB Schranz zum TOP 5 und damit der Wahl der Gäste für die Mitglie-
derversammlung des Städtetages NRW zurück.

Der Rat der Stadt – jeweils mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – bestellt drei seiner Mit-
glieder als ordentliche Mitglieder des Wettbewerbs Unternehmenswert: Familie sowie drei wei-

tere seiner Mitglieder als persönliche Stellvertretungen dieser ordentlichen Mitglieder.

ordentliche Mitglieder Stellvertreter/innen

1. Frau Willing-Spielmann Georgis Schmidt

2. Frau Claudia Salwik Frau Dagmar Heitmann

3. Frau Stefanie Opitz Herr Tim Dobnik

 8. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Oberhausen
Vorlage: B/17/4256-01

OB Schranz informiert darüber, dass die Verwaltungsvorlage im HFA einstimmig zustimmend 
vorberaten worden ist.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig und damit mit 
der nach § 7 Abs. 3 GO NRW erforderlichen Mehrheit folgenden Beschluss:

„Der Rat der Stadt - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - beschließt die Satzung zur Ände-
rung der Hauptsatzung der Stadt Oberhausen gemäß der beigefügten Anlage 1.“

 9. Verteilung von Mitteln in der Staatsbürgerlichen Bildungsarbeit 2024
Vorlage: B/17/4405-01

OB Schranz ruft zur gemeinsamen Beratung mit der Verwaltungsvorlage den Änderungsantrag 
der AfD-Fraktion mit der Drucksachen-Nr. A/17/4508-01 auf.
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Er weist darauf hin, dass die Drucksache B/17/4405-01 im HFA mit großer Mehrheit, gegen die 
Stimme der AfD-Fraktion, zustimmend vorberaten worden ist.
Stadtv. Noldus begründet den Änderungsantrag der AfD-Fraktion. Im Anschluss an einen 
Wortbeitrag von Stadtv. Karacelik nimmt Beig. Motschull zu den Ausführungen des Antrags-
tellers Stellung und erinnert dabei an die Sitzung des Ältestenrats vom 12.06.2023. Insbesonde-
re macht er anhand von Beispielen (Zeilen 77 - 79, 121 - 130, 146 - 148, 165 - 167 etc.) auf 
fehlerhafte Zitate in der Antragsbegründung aufmerksam. 
Des Weiteren macht er unter Hinweis auf die aufsichtsbehördliche Stellungnahme (ein Rechts-
verstoß der Verwaltung ist nicht erkennbar) zu der Beschwerde der AfD-Fraktion (vorgetragen 
durch eine Kölner Rechtsanwaltskanzlei) im Juni 2023 über die Bezuschussung der Linksju-
gend Oberhausen durch die Stadt Oberhausen deutlich, dass es sich bei dem Beschlussvor-
schlag in der Drucksache B/17/4405-01 keinesfalls um einen rechtswidrigen Beschluss handelt. 
Es folgen weitere Wortbeiträge durch Stadtv. Noldus, Beig. Motschull und OB Schranz. 

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit - gegen 
die Stimmen der AfD-Fraktion – folgenden Beschluss:

„Der Rat der Stadt beschließt, den politischen Jugendorganisationen folgende Zuschüsse für 
das Jahr 2024 zu gewähren.

Organisation Sitze im Rat Sockelbetrag Betrag nach Sitzen Summe
JU CDU: 19 1.534,00 EUR 5.198,05 EUR 6.732,05 EUR
JUSOS SPD: 19 1.534,00 EUR 5.198,05 EUR 6.732,05 EUR
Linksjugend LINKE.LISTE: 3 1.534,00 EUR 820,74 EUR 2.354,74 EUR
JULIS FDP: 2 1.534,00 EUR 547,16 EUR 2.081,16 EUR
Summe 43 6.136,00 EUR 11.764,00 EUR 17.900,00 EUR

Erläuterungen zur Tabelle: 

JU: Junge Union Oberhausen Jugendorganisation der CDU
JUSOS: Jungsozialisten in der SPD  Jugendorganisation der SPD
Linksjugend Oberhausen Jugendorganisation der LINKE.LISTE
JULIS: Junge Liberale Jugendorganisation der FDP

Die Haushaltsmittel stehen bei Produkt 010101 (Politische Gremien), Auftrag 810001010103 
(Bildungsarbeit), Sachkonto 531822 (Zuschüsse an übrige Bereiche, staatsbürgerliche Bil-
dungsarbeit) zur Verfügung.

Die Leistungen werden vorbehaltlich der Genehmigung des Haushaltes und des HSK 2024 ff. 
durch die Aufsichtsbehörde beschlossen. Bis dahin befindet sich die Stadt Oberhausen in der 
vorläufigen Haushaltsführung und darf demnach keine freiwilligen Leistungen begleichen.“
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 9.1. Änderungsantrag der AfD-Ratsfraktion Oberhausen/Rhld. gemäß § 4 der Ge-
schäftsordnung des Rates der Stadt Oberhausen zur Drucksache B/17/4405-
01: Verteilung von Mitteln in der Staatsbürgerlichen Bildungsarbeit 2024.
Vorlage: A/17/4508-01

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – lehnt mit großer Mehrheit – mit 
den Stimmen der CDU-Fraktion, der SPD-Fraktion, der Fraktion DIE GRÜNEN, der LINKE.LIS-
TE-Fraktion sowie der Gruppen FDP im Rat und BOB im Rat - den Änderungsantrag der AfD-

Fraktion, ab.

 10. Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Produkt-
bereich 01 - Innere Verwaltung.
Vorlage: B/17/4430-01

OB Schranz weist darauf hin, dass die Drucksache im HFA mit großer Mehrheit, gegen die 
Stimme der AfD-Fraktion, zustimmend vorberaten worden ist.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit - gegen 
die Stimmen der AfD-Fraktion – folgenden Beschluss:

„Der Rat der Stadt stimmt der Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen 
im Produktbereich 01 - Innere Verwaltung für das Haushaltsjahr 2023 wie folgt zu:

 Auftrag  (Finanz-
stelle) 

Bezeichnung Sachkonto  (Fi-
nanzposition) 

Bezeichnung Betrag (EUR) 

440001020300  
(PN0102) 

IT 529146 (7291.46) Betrieb - Ser-
vice/Wartung

635.000,00 

Deckungsvorschlag:

a) Mehrerträge in Höhe von 48.508,44 EUR aus erbrachten Leistungen für die WBO GmbH im 
Auftrag 440001020300 - Sachkonto 448500 - Erstattungen von verbundenen Unternehmen.

b) Im Übrigen Verschlechterung des Ergebnisses der laufenden Verwaltungstätigkeit in Höhe 
von 586.491,56 EUR.“

 11. Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Produkt-
bereich 07 'Gesundheitsdienste'
Vorlage: B/17/4397-01

OB Schranz merkt an, dass die Drucksache im HFA mit großer Mehrheit, gegen die Stimme 
der AfD-Fraktion, zustimmend vorberaten worden ist.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion – folgenden Beschluss:
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„Der Rat der Stadt stimmt der Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen für 
das Haushaltsjahr 2023 im Produktbereich 07 'Gesundheitsdienste' wie folgt zu:

Auftrag Bezeichnung Kostenart Bezeichnung Betrag (EUR)
 341007010100  Gesundheitsschutz, -

förderung, -hilfen, 
Gutachten und Stel-
lungnahmen OB

 539130  Krankenhausumlage  222.162,-

 342007010100  Gesundheitsschutz, -
förderung, -hilfen, 
Gutachten und Stel-
lungnahmen ST

 539130  Krankenhausumlage  222.162,-

    Summe  444.324,-

Deckungsvorschlag:
Verschlechterung des Ergebnisses der laufenden Verwaltungstätigkeit.“

 12. Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln im Produkt-
bereich 16 'Allgemeine Finanzwirtschaft'
Vorlage: B/17/4398-01

Im HFA wurde die Drucksache mit großer Mehrheit, gegen die Stimme der AfD-Fraktion, zu-
stimmend vorberaten, so OB Schranz.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion – folgenden Beschluss:

„Der Rat der Stadt stimmt der Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen für 
das Haushaltsjahr 2023 im Produktbereich 16 'Allgemeine Finanzwirtschaft' wie folgt zu:

Auftrag Bezeichnung Kostenart Bezeichnung Betrag (EUR)
 110016010100  Steuern, allgemeine 

Zuweisungen und 
allgemeine Umlagen

 534100  Gewerbesteuerumla-
ge

 2.300.000,-

Deckungsvorschlag:
Entsprechende Mehrerträge im Auftrag 110016010100 - Steuern, allgemeine Zuweisungen 
und allgemeine Umlagen, Kostenart 401300 - Gewerbesteuer.“

 13. Elternbeiträge im Rahmen der Ferienangebote der Offenen Ganztagsschule im 
Primarbereich
hier: Übergangslösung bis zum gesetzlichen Mindestanspruch im Offenen 
Ganztag ab dem Schuljahr 2026/2027
Vorlage: B/17/4387-02

OB Schranz ruft zur gemeinsamen Beratung mit der Drucksachen-Nr. B/17/4387-02/Überg-
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angslösung der Elternbeiträge für Ferienangebote im Offenen Ganztag den Änderungsantrag 
der Fraktion DIE GRÜNEN mit der Drucksachen-Nr. A/17/4494-01 auf.
Die Verwaltungsvorlage wurde im Schulausschuss und im JHA in der Version 01 und im HFA in 
der Version 02 ohne Votum vorberaten. 
Der Änderungsantrag wurde in der Sitzung des HFA für die heutige Ratssitzung angekündigt 
und liegt erstmalig zur Beratung vor. 
Frau Stadtv. Gödderz begründet den Änderungsantrag.
Es folgen Wortbeiträge von Beig. Schmidt, Frau Stadtv. Horn, Frau Stadtv. Hausmann-Pe-
ters, Stadtv. Hoff, Stadtv. Karacelik und Stadtv. Kempkes. 
OB Schranz lässt daraufhin zuerst über den Änderungsantrag der Fraktion DIE GRÜNEN und 
anschließend über die Verwaltungsvorlage abstimmen. Die Ergebnisse sind bei dem jeweiligen 
TOP hinterlegt.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig – bei Enthaltung 
der LINKE.LISTE-Fraktion – folgenden geänderten Beschluss:

„Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt den Erlass einer Satzung über die Erhebung von 
Elternbeiträgen für die Ferienangebote im Offenen Ganztag gemäß Anlage der Drucksache 
B/17/4387-02 mit folgender Ergänzung im §6: 

(5) Wird bereits für ein Kind, das im Haushalt der/des Beitragspflichtigen lebt, ein El-
ternbeitrag für ein Ferienangebot an die Stadt Oberhausen entrichtet, so wird der Beitrag 
nach dieser Satzung für weitere Kinder der/des Beitragspflichtigen im selben Haushalt, 
die gleichzeitig an dem Ferienangebot der Offenen Ganztagsschule teilnehmen, um 50 % 
ermäßigt.“

 13.1. Änderungsantrag der Fraktion DIE GRÜNEN gemäß § 4 der Geschäftsordnung 
für den Rat der Stadt zur Drucksache B/17/4387-02: Elternbeiträge im Rahmen 
der Ferienangebote der Offenen Ganztagsschule im Primarbereich
hier: Übergangslösung bis zum gesetzlichen Mindestanspruch im Offenen 
Ganztag ab dem Schuljahr 2026/2027
Vorlage: A/17/4494-01

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der CDU-Fraktion – folgenden Beschluss:

„Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt den Erlass einer Satzung über die Erhebung von 
Elternbeiträgen für die Ferienangebote im Offenen Ganztag gemäß Anlage der Drucksache 
B/17/4387-02 mit folgender Ergänzung im §6: 

(5) Wird bereits für ein Kind, das im Haushalt der/des Beitragspflichtigen lebt, ein El-
ternbeitrag für ein Ferienangebot an die Stadt Oberhausen entrichtet, so wird der 
Beitrag nach dieser Satzung für weitere Kinder der/des Beitragspflichtigen im sel-
ben Haushalt, die gleichzeitig an dem Ferienangebot der Offenen Ganztagsschule 
teilnehmen, um 50 % ermäßigt.“
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 14. Wirtschaftsplan 2024 ff. der SBO
Vorlage: B/17/4381-01

OB Schranz informiert darüber, dass der Betriebsausschuss SBO die Vorlage einstimmig zu-
stimmend vorberaten hat.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der LINKE.LISTE-Fraktion und bei Enthaltung der Gruppe BOB im Rat – fol-

genden Beschluss:

„Der Rat der Stadt beschließt den vorgelegten Wirtschaftsplan 2024 ff.“

 15. Kauf und Aufstellung einer Raumzellenanlage an der Schillerschule zum 
Schuljahr 2024/2025
Vorlage: B/17/4445-01

Nach Wortbeiträgen von Stadtv. Lange, Frau Stadtv. Hansen und Beig. Schmidt hält OB 
Schranz in Abstimmung mit dem Vorsitzenden Stadtv. Bennewa fest, dass die Vorlage am 
07.02.2024 dem Beirat für Menschen mit Behinderung zur Kenntnis vorgelegt wird.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der LINKE.LISTE-Fraktion – folgende Beschlüsse:

1. Der Rat der Stadt verzichtet hinsichtlich dieser Drucksache gemäß § 1 Absatz 7 der Zu-
ständigkeitsordnung für die Ausschüsse des Rates und für die Oberbürgermeisterin/ den 
Oberbürgermeister der Stadt Oberhausen auf die Vorberatung durch Ausschüsse. 

2. Der Rat der Stadt beschließt den Kauf und die Errichtung einer Raumzellenanlage an 
der Schillerschule zur Bereitstellung zum Schuljahr 2024/2025 in Höhe von rund 
696.000 EUR.

Die Kosten wurden über die Veränderungsnachweisung im Rahmen des Haushaltsanmeldever-
fahrens für das Haushaltsjahr 2024 wie folgt angemeldet:

Finanzstelle Bezeichnung Finanzposition Bezeichnung Betrag in EUR
330003010500003 Schillerschule 783100 Auszahlungen Erwerb 

bewegl. Sachanlagen 
über 800E

440.000,00

330003010500003 Schillerschule 785100 Auszahlungen f. Hoch-
baumaßnahmen

350.000,00

Gesamtkosten 790.000,00
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 16. Grundsatzentscheidung zur Durchführung der Planungen und der notwendi-
gen Verfahren für die Verlängerung der Straßenbahnlinie 105 von Essen nach 
Oberhausen
Vorlage: B/17/4407-01

OB Schranz ruft die Vorlage über die Grundsatzentscheidung zur Durchführung der Planungen 
und der notwendigen Verfahren für die Verlängerung der Straßenbahnlinie 105 zur gemeinsa-
men Beratung mit dem Änderungsantrag der SPD-Fraktion mit der Drucksachen-Nr. A/17/4474-
01 sowie dem Änderungsantrag der AfD-Fraktion mit der Drucksachen-Nr. A/17/4509-01 auf. 
Der Änderungsantrag der SPD-Fraktion wurde erst zur Haupt- und Finanzausschusssitzung 
eingebracht. 
Der Änderungsantrag der AfD-Fraktion liegt erstmalig für die heutige Ratssitzung zur Beratung 
vor. 
Im Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss und im HFA wurde die Verwaltungsvorlage ohne 
Votum vorberaten. 

Es folgen Wortbeiträge von Stadtv. Real, OB Schranz, Stadtv. Osmann, Frau Stadtv. Han-
sen, Stadtv. Kempkes, Stadtv. Dobnik, Stadtv. Bruckhoff, Stadtv. Hoff, Stadtv. Lütte und 
1. Beig. u. StK. Tsalastras, der den nachfolgenden Hinweis gibt: Aus der Vorlage geht hervor, 
dass der Bau der Straßenbahnlinie 105 die Betriebskosten der STOAG belasten wird. Es wurde 
aktuell darauf verzichtet, diese Belastung in die langfristige HSK-Planung aufzunehmen. Es 
geht derzeit um die Grundsatzentscheidung. Die Planungsunterlagen, die für eine belastbare 
Kostenberechnung notwendig sind, liegen noch nicht vor. Daraus resultiert, dass sich auch die 
Erträge derzeit nicht ermitteln lassen. Ferner kann noch nicht zuverlässig beurteilt werden, 
wann die Belastung auftreten wird. 
Sobald die Planungsphase abgeschlossen ist und der Förderantrag gestellt werden kann, ist 
über den weiteren Fortgang des Projekts und die Aufnahme in den Haushalt zu entscheiden. 
Anschließend lässt OB Schranz zuerst über den Änderungsantrag der AfD-Fraktion, danach 
über den Änderungsantrag der SPD-Fraktion und zuletzt über die Verwaltungsvorlage ab-
stimmen. Die Ergebnisse sind bei dem jeweiligen TOP hinterlegt.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion und bei Enthaltung des Stadtv. Lütte – folgende geänderte 

Beschlüsse:

„Der Rat der Stadt stimmt auf der Grundlage seiner Beschlüsse zum Masterplan Neue Mitte 
vom 16.05.2022 (Drucksachen-Nr. B/17/1980-01) und zur Rahmenplanung für das Gelände des 
ehemaligen Stahlwerks Ost sowie für den Bereich Werkstraße / Ripshorster Straße vom 
13.11.2023 (Drucksachen-Nr. B/17/4010-01) zu, dass die Stadtverwaltung und die STOAG 
Stadtwerke Oberhausen GmbH die erforderlichen Planungs- und Verfahrensschritte zur Inbe-
triebnahme der Straßenbahnstrecke VI und der Verlängerung der Straßenbahnlinie 105 gemäß 
dem Trassenvorschlag des Masterplans Neue Mitte unternehmen.

Der Rat der Stadt beauftragt die Stadtverwaltung und die STOAG Stadtwerke GmbH, den ge-
samten Prozess durch die parallel verlaufende BürgerInnenbeteiligung und Kommunikation ent-
sprechend der Oberhausener Leitlinien zur BürgerInnenbeteiligung zu begleiten.“
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 16.1. Änderungsantrag der SPD-Fraktion zur Vorlage B/17/4407-01 im Rat der Stadt 
Oberhausen gemäß § 4 der Geschäftsordnung – Grundsatzentscheidung zur 
Durchführung der Planungen und der notwendigen Verfahren für die Verlän-
gerung der Straßenbahnlinie 105 von Essen nach Oberhausen
Vorlage: A/17/4474-01

Der Rat der Stadt -–mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion und bei Enthaltung des Stadtv. Lütte – folgende Beschlüsse:

„Der Rat der Stadt stimmt auf der Grundlage seiner Beschlüsse zum Masterplan Neue Mitte 
vom 16.05.2022 (Drucksachen-Nr. B/17/1980-01) und zur Rahmenplanung für das Gelände des 
ehemaligen Stahlwerks Ost sowie für den Bereich Werkstraße / Ripshorster Straße vom 
13.11.2023 (Drucksachen-Nr. B/17/4010-01) zu, dass die Stadtverwaltung und die STOAG 
Stadtwerke Oberhausen GmbH die erforderlichen Planungs- und Verfahrensschritte zur Inbe-
triebnahme der Straßenbahnstrecke VI und der Verlängerung der Straßenbahnlinie 105 gemäß 
dem Trassenvorschlag des Masterplans Neue Mitte unternehmen.

Der Rat der Stadt beauftragt die Stadtverwaltung und die STOAG Stadtwerke GmbH, den ge-
samten Prozess durch die parallel verlaufende BürgerInnenbeteiligung und Kommunikation ent-
sprechend der Oberhausener Leitlinien zur BürgerInnenbeteiligung zu begleiten. 

Darüber hinaus beauftragt der Rat die Stadtverwaltung, folgende Beschlüsse zum jeweils not-
wendigen Zeitpunkt durch den Rat fassen zu lassen:

 Beschluss zum Abschluss der Planungsphase (HOAI Leistungsphase 3) / Einleitung der 
Planfeststellung
Der Rat beschließt die Ergebnisse der Planungsphase als Grundlage für das anschlie-
ßende, durch die Bezirksregierung durchzuführende Planfeststellungsverfahren.

 Beschluss der Stellungnahme zur Planfeststellung
Der Rat beschließt die Stellungnahme der Gemeinde zur Planfeststellung im Rahmen 
des durch die Bezirksregierung durchzuführenden Planfeststellungsverfahren.

 Baubeschluss
Der Rat beschließt die vorliegende Gesamtplanung. Erst danach kann mit dem Bau be-
gonnen werden.“
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 16.2. Änderungsantrag der AfD-Ratsfraktion Oberhausen/Rhld. gemäß § 4 der Ge-
schäftsordnung des Rates der Stadt Oberhausen zur Drucksache B/17/4407-
01: Grundsatzentscheidung zur Durchführung der Planungen und der not-
wendigen Verfahren für die Verlängerung der Straßenbahnlinie 105 von Essen 
nach Oberhausen.
Vorlage: A/17/4509-01

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – lehnt mit großer Mehrheit – mit 
den Stimmen der CDU-Fraktion, der SPD-Fraktion, der Fraktion DIE GRÜNEN, der LINKE.LIS-
TE-Fraktion sowie der Gruppe FDP im Rat und der Stimme des Stadtv. Bruckhoff – den Ände-

rungsantrag der AfD-Fraktion, ab.

 17. Allmende Emscher-Lippe
Beitritt der Stadt Oberhausen
Vorlage: B/17/4395-01

OB Schranz macht darauf aufmerksam, dass die Drucksache im Umweltausschuss und im 
HFA mit großer Mehrheit, gegen die Stimme der AfD-Fraktion, zustimmend vorberaten worden 
ist.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der AfD-Fraktion – folgende Beschlüsse:

„1.Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt der Genossenschaft „Allmende Emscher-Lip-
pe eG“ beizutreten.

2. Um ein Stimmrecht zu erhalten, zeichnet die Stadt Oberhausen zwei Geschäftsanteile zu 
je 100,- €.

Mittel stehen im laufenden Haushalt unter Kostenstelle 220013040190 / Gewässerschutz u. -
bewirtschaftung, Sachkonto 531300 / Aufwendungen für Zuweisungen an Zweckverbände zur 
Verfügung. Dies gilt vorbehaltlich der endgültigen Verabschiedung des Haushaltes 2024 durch 
den Rat der Stadt am 05.02.2024.“

 18. Berufung von Frau Lena Popal in den Gestaltungsbeirat als lokale Architektin 
und Fachberaterin für das Jahr 2024
Vorlage: B/17/4393-01

OB Schranz weist darauf hin, dass die Drucksache im Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss 
einstimmig zustimmend vorberaten worden ist.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgenden Be-
schluss:

„Der Rat der Stadt Oberhausen – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – beruft Frau Lena 
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Popal als stimmberechtigte lokale Fachberaterin gemäß Ziffer 5.1 Nr.3 der Geschäftsordnung 
des Gestaltungsbeirats (Fassung: Januar 2023) für die Dauer von einem Jahr in den Gestal-
tungsbeirat. Die Mitgliedschaft endet zum Jahreswechsel 2024/2025.“

 19. Namensgebung für den „Multifunktionskomplex Osterfeld“ im Rahmen des 
Stadterneuerungsprojektes „Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Osterfeld“
Vorlage: B/17/4295-01

OB Schranz teilt mit, dass die Bezirksvertretung Osterfeld die Anhörung vollzogen hat. An-
schließend ist die Drucksache im Schulausschuss mit Mehrheit, gegen die Stimmen der SPD-
Fraktion und bei Enthaltung der Stimme von BOB zustimmend vorberaten worden.
Im JHA ist die Drucksache aufgrund von Stimmengleichheit ablehnend vorberaten worden. Der 
Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss hat die Drucksache mit Mehrheit, gegen die Stimmen 
der SPD-Fraktion, zustimmend vorberaten.
Nach Wortbeiträgen von Stadtv. Krey, Frau Stadtv. Hausmann-Peters, Stadtv. Gadde, 
Stadtv. Hoff und Stadtv. Noldus lässt OB Schranz über die Verwaltungsvorlage abstimmen.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit Mehrheit – gegen die 
Stimmen der SPD-Fraktion und der AfD-Fraktion sowie bei Enthaltung der LINKE.LISTE-Frakti-

on – folgenden Beschluss:

„Der Rat beschließt, der Mehrzweckaula des Multifunktionskomplexes Osterfeld den Namen 

 „Forum Osterfeld“

zu geben.“

 20. Bauleitplanung

OB Schranz macht darauf aufmerksam, dass zu den Bauleiplanvorlagen heute keine Unterla-
gen im Vorraum zum Ratssaal ausgelegt sind.

 20.1. Bebauungsplan Nr. 465 – O.VISION Zukunftspark – und Bebauungsplan Nr. 
465, 1. Änderung - Gelände des ehemaligen Stahlwerkes Ost – Beschluss über 
die Nichtanwendung der Bebauungspläne aufgrund einer inzident festgestell-
ten Unwirksamkeit der ortsrechtlichen Satzungen durch das Oberverwal-
tungsgericht Nordrhein-Westfalen (Nichtanwendungsbeschluss)
Vorlage: B/17/4174-01

OB Schranz gibt bekannt, dass die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen die Anhörung vollzogen 
und der Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss die drei Beschlussvorschläge einzeln mit fol-
gendem Ergebnis vorberaten hat:
Der Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss nimmt den Beschlussvorschlag unter 1. der 
Drucksache B/17/4174-01 zur Kenntnis.
Der Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss berät den Beschlussvorschlag unter 2. der Druck-



Stadt
05.02.2024
15:00 Uhr

Rat der Stadt

Oberhausen Wahlzeit 2020/2025 Niederschrift

20. Sitzung des Rates der Stadt
Rathaus Oberhausen; Ratssaal, Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen

SI/17/1885 Ausdruck vom: 18.04.2024
Seite: 34/39

sache B/17/4174-01 mit großer Mehrheit gegen die Stimmen der Fraktion DIE GRÜNEN und 
bei Enthaltung der AfD-Fraktion zustimmend vor.
Der Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss berät den Beschlussvorschlag unter 3. der Druck-
sache B/17/4174-01 mit großer Mehrheit gegen die Stimmen der Fraktion Die Grünen und bei 
Enthaltung der AfD-Fraktion zustimmend vor.
Stadtv. Dobnik beantragt auch für die heutige Beschlussfassung eine Einzelabstimmung.

Der Rat der Stadt nimmt den Beschlussvorschlag unter 1. der Drucksache B/17/4174-01 zur 
Kenntnis:

„Der Rat der Stadt nimmt die durch Urteil des Oberverwaltungsgerichts für das Land Nordrhein-
Westfalen am 27.02.2023 (10 A 1136/22) festgestellte inzidente Unwirksamkeit der Bebau-
ungspläne Nr. 465 - O.VISION Zukunftspark - und Nr. 465, 1. Änderung - Gelände des ehema-
ligen Stahlwerkes Ost - zur Kenntnis.“

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit großer Mehrheit – ge-
gen die Stimmen der Fraktion DIE GRÜNEN und der LINKE.LISTE-Fraktion – folgenden Be-

schluss über 2.:

„Der Rat der Stadt beschließt die Nichtanwendung der Bebauungspläne Nr. 465 - O.VISION 
Zukunftspark - und Nr. 465, 1. Änderung - Gelände des ehemaligen Stahlwerkes Ost - in öffent-
lich-rechtlichen Verwaltungsverfahren und beauftragt die Verwaltung diesen Nichtanwendungs-
beschluss ortsüblich bekannt zu machen.“

Der Rat der Stadt - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - fasst mit großer Mehrheit - gegen 
die Stimmen der Fraktion DIE GRÜNEN und der LINKE.LISTE-Fraktion - folgenden Beschluss 

über 3.:

„Der Rat der Stadt beauftragt die Verwaltung zu prüfen, in welchem zeitlichen und personellen 
Rahmen ein Verfahren zur förmlichen Aufhebung der Bebauungspläne Nr. 465 - O.VISION Zu-
kunftspark - und Nr. 465, 1. Änderung - Gelände des ehemaligen Stahlwerkes Ost - i.S.v. § 2 
Abs.1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB durchgeführt werden kann und welche anderweitigen 
Möglichkeiten zur abschließenden Behebung der mit diesen Bebauungsplänen verbundenen 
Rechtsunsicherheiten bestehen.“

 20.2. Bebauungsplan Nr. 618 - Kewerstraße / Ohrenfeld – Teilbereich A
Beschluss zur Einstellung des Bebauungsplanverfahrens
Vorlage: B/17/4358-01

OB Schranz berichtet, dass der Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss die Drucksache nach 
vollzogener Anhörung in der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen mit großer Mehrheit, gegen die 
Stimmen der Fraktion DIE GRÜNEN und der LINKE.LISTE-Fraktion zustimmend vorberaten 
hat.

Der Rat der Stadt – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst mit Mehrheit – gegen die 
Stimmen der Fraktion DIE GRÜNEN, der AfD-Fraktion und der LINKE.LISTE-Fraktion – unter 1. 

folgenden Beschluss und nimmt die Informationen unter 2. zur Kenntnis:



Stadt
05.02.2024
15:00 Uhr

Rat der Stadt

Oberhausen Wahlzeit 2020/2025 Niederschrift

20. Sitzung des Rates der Stadt
Rathaus Oberhausen; Ratssaal, Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen

SI/17/1885 Ausdruck vom: 18.04.2024
Seite: 35/39

„1. Der Rat der Stadt beschließt das Bebauungsplanverfahren Nr. 618 - Kewerstraße / Oh-
renfeld - Teilbereich A einzustellen und den dazu gefassten Aufstellungsbeschluss vom 
23.06.2008 sowie den dazu gefassten Beschluss zur Teilung des Geltungsbereichs und 
zur öffentlichen Auslegung vom 08.02.2021 aufzuheben.

Gesetzliche Grundlage: § 2 Abs. 1 i. V. m. § 1 Abs. 8 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 
(BGBl. I, S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28.07.2023 (BGBI. I, 
Nr. 221).

2. Der Rat der Stadt nimmt zur Kenntnis, dass durch die Plassmeier & PTNs GmbH eine 
bauliche Entwicklung von vier Mehrfamilienhäusern (vgl. Anlage 3) innerhalb des einzu-
stellenden Verfahrensgebietes beabsichtigt wird, die planungsrechtlich auf der Grundla-
ge der Planersatzvorschrift des § 35 Abs. 2 BauGB und unter der Voraussetzung einer 
ortsgebundenen naturschutzrechtlichen Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung (vgl. Anlage 4) 
als zulässig zu bewerten ist. Der Rat der Stadt nimmt ferner zur Kenntnis, dass für diese 
geplante wohnbauliche Entwicklung bereits eine planungsrechtliche Bauvoranfrage i.S.v. 
§ 77 BauO NRW am 19.12.2023 verwaltungsseitig aufschiebend bedingt positiv be-
schieden wurde und die Wirksamkeit dieses Verwaltungsaktes mit Verweis auf § 36 Abs. 
2 Satz 1 Nr. 2 VwVfG NRW an die Bedingung einer nachgelagerten positiven politischen 
Beschlussfassung des Rates der Stadt zu dem hier gegenständlichen Beschlussvor-
schlag 1. geknüpft ist.“

 21. Berichte der Verwaltung

 21.1. Zwischenbericht zum Gleichstellungsplan 2022-2026
Vorlage: M/17/4240-01

OB Schranz merkt an, dass der Bericht im Gleichstellungsausschuss und im HFA zur Kenntnis 
genommen worden ist.

Der Rat der Stadt nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

 21.2. Außerkraftsetzung der Geschäftsanweisung zur Anwendung des § 82 (1) Ziffer 
1. GO NRW (Vorläufige Haushaltsführung) vom 10.12.2008 und Inkrafttreten 
der Rundverfügung "Haushalt 2024 - Vorläufige Haushaltsführung gem. § 82 
GO NRW" vom 05.12.2023
Vorlage: M/17/4377-01

OB Schranz informiert darüber, dass der Bericht wurde im HFA zur Kenntnis genommen wor-
den ist.

Der Rat der Stadt nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.
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 22. Anträge

 22.1. Antrag der Fraktion DIE GRÜNEN gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat 
der Stadt Oberhausen: Umbesetzung in Fachausschüssen und sonstigen 
Gremien
Vorlage: A/17/4458-01

Der Rat der Stadt – ohne Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgende Be-
schlüsse über die Nachbesetzung von ordentlichen und stellvertretenden Mitgliedern in Gremi-

en des Rates der Stadt:

„Der Rat der Stadt beschließt Um- bzw. Neubesetzung für folgende Gremien:

Ordentliches Mitglied
Seniorenbeirat für Andreas Blanke

Sebastian Girrullis
Sportausschuss für Andreas Blanke

Sebastian Girrullis
Stellvertretendes Mitglied
Seniorenbeirat für Sebastian Girrullis

Andreas Blanke
Sportausschuss für Sebastian Girrullis

Andreas Blanke.“

 22.2. Antrag der FDP im Rat gem. §2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt - 
Umbesetzung in Fachausschüssen und sonstigen Gremien
Vorlage: A/17/4473-01

Der Rat der Stadt – ohne Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgende Be-
schlüsse über die Nachbesetzung von ordentlichen und stellvertretenden Mitgliedern in Aus-
schüsse des Rates der Stadt und – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – einstimmig fol-

gende Beschlüsse über die Entsendung eines Mitglieds in das Lenkungsgremium Lokale Agen-
da Oberhausen sowie die Aufsichtsräte der ENO mbH, ASO gGmbH und OWT GmbH:

„Der Rat der Stadt beschließt die folgenden Umbesetzungen in Fachausschüssen und sonsti-
gen Gremien:

Ordentliches Mitglied

Rechnungsprüfungsausschuss für Thomas Kattler (Stadtverordneter bis 
31.12.2023)
David Bletgen (Stadtverordneter) 

Wirtschafts- und Digitalisierungsausschuss für David Bletgen (sachkundiger Bürger)
David Bletgen (Stadtverordneter)
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Stellvertretendes Mitglied

Haupt- und Finanzausschuss für Thomas Kattler
David Bletgen (Stadtverordneter)

Rechnungsprüfungsausschuss für David Bletgen (sachkundiger Bürger)
Marc Hoff (Stadtverordneter)

Umweltausschuss für Thomas Kattler (Stadtverordneter)
Thomas Kattler (sachkundiger Bürger)

Wahlprüfungsausschuss für Thomas Kattler (Stadtverordneter)
Thomas Kattler (sachkundiger Bürger)

Lenkungsgremium Lokale Agenda Oberhausen:

Der Rat der Stadt entsendet als Mitglied für die verbleibende Wahlzeit Herrn Maximilian Baum 
als Nachfolger für Herrn Thomas Kattler in das Lenkungsgremium Lokale Agenda Oberhausen.

Mitglied im Aufsichtsrat

Der Rat der Stadt entsendet für die verbleibende Amtszeit des aus dem Aufsichtsrat ausschei-
denden Mitgliedes Herrn Thomas Kattler (Stadtverordneter bis 31.12.2023) mit Wirkung vom 
01.04.2024 in die nachfolgend genannten Aufsichtsräte als Vertreter der Stadt Oberhausen

Entwicklungsgesellschaft Neu-Oberhausen ENO mbH (ENO)
David Bletgen (Stadtverordneter) 

ASO Alteneinrichtungen der Stadt Oberhausen gGmbH
David Bletgen (Stadtverordneter)

OWT Oberhausener Wirtschafts- und Tourismusförderung GmbH 
Thomas Kattler.“

 22.3. Antrag der LINKE.LISTE-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat 
der Stadt Oberhausen: Umbesetzung in Fachausschüssen und sonstigen 
Gremien
Vorlage: A/17/4471-01

Der Rat der Stadt – ohne Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgenden 
Beschuss über die Nachbesetzung eines ordentlichen Mitglieds in einem Ausschuss des Rates 
der Stadt und – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – einstimmig folgende Beschlüsse über 

die Entsendung eines Mitglieds in den Polizeibeirat sowie den Aufsichtsrat der IKF:

„Der Rat der Stadt beschließt Um- bzw. Neubesetzung für folgende Gremien:
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Kulturausschuss 
Ordentliches Mitglied alt: Jürgen Dittmeyer
neu: Hartmut Imlau

IKF Internationale Kurzfilmtage
Der Rat der Stadt entsendet als ordentliches Mitglied für die verbleibende Amtszeit des Auf-
sichtsrates Herrn Hartmut Imlau als Nachfolger für Herrn Jürgen Dittmeyer in den Aufsichtsrat 
der IKF Internationale Kurzfilmtage gGmbH.

Polizeibeirat
Stellvertretung alt: Jürgen Dittmeyer
neu: Michael Risthaus.“

 22.4. Antrag der SPD-Fraktion gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt zur Umbesetzung im Schulausschuss
Vorlage: A/17/4477-01

Der Rat der Stadt – ohne Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgenden 
Beschluss über die Nachbesetzung eines ordentlichen Mitglieds in einem Ausschuss des Rates 

der Stadt:

„Der Rat der Stadt beschließt folgende Umbesetzung:

Schulausschuss:
Für Tim Tzscheppan Kira Brinker
Die Vertretung für Denise Horn übernimmt Sonja Bongers.“

 22.5. Antrag der CDU-Fraktion gemäß § 2 der Geschäftsordnung des Rates der 
Stadt – Umbesetzung in Gremien
Vorlage: A/17/4482-01

Der Rat der Stadt – ohne Beteiligung des Oberbürgermeisters – fasst einstimmig folgende Be-
schlüsse über die Nachbesetzung von ordentlichen und stellvertretenden Mitgliedern in Aus-
schüsse des Rates der Stadt und – mit Beteiligung des Oberbürgermeisters – einstimmig fol-
gende Beschlüsse über die Entsendung eines Mitglieds in den Integrationsrat sowie den Auf-

sichtsrat der WBO GmbH:

„Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt die folgenden Umbesetzungen:

Mitglied:
Integrationsrat Für Ekaterini Paspaliari Saadettin Tüzün
Gleichstellungsausschuss Für Ekaterini Paspaliari Kirsten Bohnes

Stellvertretendes Mitglied:
Haupt- und Finanzausschuss Für Ekaterini Paspaliari Christian Benter
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Schulausschuss Für Ekaterini Paspaliari Saadettin Tüzün 
Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss Für Ekaterini Paspaliari Robert Babic
Wahlprüfungsausschuss Für Ekaterini Paspaliari Saadettin Tüzün

Der Rat der Stadt entsendet als Vertreter der Stadt Oberhausen Herrn Holger Ingendoh als 
Nachfolger für das ausgeschiedene Mitglied Herrn Klaus-Dieter Broß für die verbleibende 
Amtszeit in den Aufsichtsrat der WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH.“

Ende des öffentlichen Teils: 19:55 Uhr

Oberbürgermeister Schriftführerin
Daniel Schranz Jutta Bach


